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Antrag
Fraktion der SPD 

Ursprung: 
Antrag, Fraktion der SPD
Mitzeichnungen: 

Beratungsfolge:
13.05.2020 BVV BVV/032/VIII

Betreff: Unterstützung für freie Träger und gemeinnützige Vereine

Die BVV möge beschließen:
Die BVV Pankow von Berlin hat das Ziel, die von den behördlichen 
Maßnahmen und Anordnungen zur Eindämmung der Corona-Pandemie 
betroffenen freien Träger und gemeinnützigen Vereine zu unterstützen und 
von den negativen Auswirkungen der verordneten Schließung durch den 
Lockdown und seiner direkten Folgen weitgehend zu entlasten.

Das Bezirksamt wird daher ersucht, unverzüglich und im Einzelfall zu prüfen, 
wie und in welchem Umfang die sozialen und kulturellen Einrichtungen z. B. 
von Mietkosten für bezirkliche Immobilien befreit werden und zugleich 
weitere Möglichkeiten zu deren Unterstützung zu ergreifen. Dafür werden 
pragmatische, innovative und schnelle Möglichkeiten und Verfahren durch 
die BVV ausdrücklich befürwortet.

Der BVV Pankow ist bereits zur Tagung am 17. Juni 2020 ein erster 
Zwischenbericht mit konkreten Vorschlägen und bereits erfolgter Umsetzung 
vorzulegen. 

Berlin, den 05.05.2020

Einreicher: Fraktion der SPD
BV Stephanie Wölk, BV Roland Schröder

Begründung siehe Rückseite



Drs. VIII-1129

Begründung:
Für soziale, kulturelle und sportliche Aktivitäten gibt es keine 
Nachholeffekte. Freie Träger und gemeinnützige Vereine verfügen selten 
über hohe Rücklagen, um die Mietkosten bei derzeit ausfallenden Einnahmen 
ausgleichen zu können. Ein Wegfall an sozialer, kultureller und sportlicher 
Infrastruktur im Bezirk ist unbedingt zu vermeiden.
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